
O r g a n i s a t o r i s c h e  H i n w e i s e  

Tagungsleitung: 
Prof. Dr. Ursula MÜNCH 
Direktorin der Akademie für Politische Bildung Tutzing 
Dr. Gero KELLERMANN 
Akademie für Politische Bildung Tutzing 
Dr. Manfred RIEDERLE 
Bayerischer Städtetag, München 
 

Tagungsassistenz: 
Joschua SEITZ 
 

Tagungssekretariat: 
Renate HEINZ 
Telefon: 08158/256-47 
Telefax: 08158/256-37 
E-Mail: R.Heinz@apb-tutzing.de 
 

Anmeldung schriftlich bis spätestens  
11. Juni 2012 an das Tagungssekretariat. 
Wir bitten um Ihre verbindliche Anmeldung mit vollständig 
ausgefüllter Anmeldekarte. Ihre Anmeldung gilt als ange-
nommen, wenn Sie von uns keine Absage wegen Überbe-
legung erhalten, nur bei Anmeldungen per E-Mail erhalten 
Sie eine Bestätigung. Sollten Sie an der Teilnahme verhin-
dert sein, bitten wir bis spätestens 12.06.2012 um Nach-
richt, andernfalls müssen wir Ihnen leider 50% der Ta-
gungsgebühr in Rechnung stellen. 
 

Tagungsgebühr: 
Mit Übernachtung 80,00 € (ermäßigt: 50,00 €). 
Ohne Übernachtung 50,00 € (ermäßigt: 30,00 €). 
Wir bitten um Begleichung bei Anreise durch  
Barzahlung oder EC-Karte inländischer Banken. 
Bestellte und nicht in Anspruch genommene Einzelleistun-
gen können nicht rückvergütet werden. 
Ermäßigungsberechtigt sind Schüler/innen, Studierende 
(bis zum vollendeten 30. Lebensjahr / Stichtag ist der Ta-
gungsbeginn), Studienreferendare, Freiwillige Wehrdienst- 
und Bundesfreiwilligendienstleistende, Auszubildende, Ar-
beitslose gegen Vorlage ihres aktuellen Ausweises und Be-
sitzer einer Jugendleiter-Card. Bitte weisen Sie auf der An-
meldekarte bereits darauf hin. 
 

Verpflegung: 
Die Verpflegung ist frei. Vegetarische Kost ist bei recht-
zeitiger Anmeldung möglich. 

V e r k e h r s v e r b i n d u n g e n  

Tutzing liegt ca. 40 km südlich von München. 
Ab München-Hauptbahnhof mit der S-Bahn (Linie S6) bis 
Tutzing (Fahrtdauer 46 Minuten) oder mit der Regionalbahn 
(Fahrtdauer 28 Minuten) in Richtung Garmisch. Ab Bahnhof 
Tutzing mit der Buslinie 958 des MVV (Tutzing – Andechs) 
stündlich immer um :07, am Wochenende alle zwei Stunden 
in Richtung Akademie (Haltestelle Mühlfeldstraße). Von hier 
300 Meter weiter Richtung Ortsausgang zur Akademie. 
Der Fußweg zur Akademie ab Bahnhof dauert ca. 30 Mi-
nuten. Taxen stehen am Bahnhof. 
Mit dem Auto fahren Sie von München auf die Autobahn in 
Richtung Garmisch (A95) bis zur Abzweigung Starnberg, von 
dort auf der B2 bis Traubing und dann die Abzweigung links 
nach Tutzing. Sie finden die Akademie für Politische Bildung 
kurz nach dem Ortseingang auf der linken Seite. 
Anreise nach Tutzing vom Flughafen mit der S-Bahn (Linie 
S8/S1) bis zum Hauptbahnhof und von dort mit der Linie S6 
nach Tutzing (Fahrtdauer insgesamt ca. 90 Minuten). 

24-3-12  
22.05.2012/RH 

Akademie für Politische Bildung Tutzing 
Buchensee 1, 82327 Tutzing 
Telefon: 08158/256-0 
Telefax: 08158/256-14 +  51 
Internet: www.apb- tu tz ing.de 

 

 

 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kommunalpolitisches Forum 
 
 

Freiheit und Sicherheit  
in Städten und Gemeinden 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

15. bis 16. Juni 2012 

mailto:R.Heinz@apb-tutzing.de


E I N L A D U N G  
 
Seit 2009 führt die Akademie für Politische Bildung 
Tutzing gemeinsam mit dem Bayerischen Städtetag 
ein Kommunalpolitisches Forum für politische Ent-
scheidungsträger aus Städten und Gemeinden durch. 
Das Forum hat zum Ziel, aktuelle Themen mit Ex-
perten aus Kommunen, Staat und Wissenschaft zu 
analysieren und zu diskutieren – und damit Themen 
viel grundsätzlicher anzugehen als dies im Alltag 
möglich ist. 2012 steht „Freiheit und Sicherheit in 
Städten und Gemeinden“ im Mittelpunkt unserer Ta-
gung. 

Die Gewährleistung von Sicherheit und Ordnung ist 
eine vorrangig öffentliche Aufgabe, die von der staat-
lichen Polizei und den kommunalen Behörden ge-
meinsam wahrgenommen wird. Die im internationa-
len wie im nationalen Vergleich gute Sicherheitslage 
in Bayern zeigt, dass dieses Zusammenspiel bislang 
erfolgreich funktioniert. Gleichwohl sind die Heraus-
forderungen, die Anlass zur Sorge und zur öffent-
lichen Diskussion geben, nicht zu übersehen. 

So zeigt ein Blick auf die jüngere Kriminalstatistik die 
zentrale Bedeutung von Alkohol als dem „Aggressi-
onsverstärker Nr. 1“. Ungezügelter Alkoholkonsum 
mit all seinen unrühmlichen Begleiterscheinungen ist 
mittlerweile ein flächendeckendes Phänomen, das 
eine intensive politische Debatte nach sich zieht.  

Ein weiteres zentrales Thema des diesjährigen Kom-
munalpolitischen Forums sind die zunehmenden Si-
cherheitsprobleme im Umfeld von Sportveranstal-
tungen. Die Gewährleistung eines ungestörten Ab-
laufs von Fußballspielen ist beileibe nicht nur in Städ-
ten mit Bundesligavereinen inzwischen eine hoch-
komplexe und teure Aufgabe. Der Umgang mit 
Rechtsextremen stellt immer mehr Kommunen auch 
in Bayern vor größte Herausforderungen. Und die 
Probleme der nächtlichen Gastronomieszene berei-
ten nicht nur der jeweiligen Nachbarschaft schlaflose 
Nächte. Neben der Diagnose und Analyse dieser 
Problemfelder widmet sich das Kommunalpolitische 
Forum auch der Kriminalprävention in den Kommu-
nen und vermittelt dazu die neuesten wissenschaft-
lichen Erkenntnisse. 

Die Tagung richtet sich an (Ober-) Bürgermeisterinnen 
und (Ober-) Bürgermeister, Stadträtinnen und Stadt-
räte, Leiterinnen und Leiter von Sicherheitsbehörden 
sowie an weitere einschlägig befasste Vertreterinnen 
und Vertreter aus Politik, Wissenschaft und Praxis. 

Zu unseren kommunalpolitischen Diskussionen laden 
wir Sie herzlich nach Tutzing ein. 
 

Prof. Dr. Ursula Münch 
Direktorin der Akademie für Politische Bildung Tutzing 

Josef Deimer 
Ehrenvorsitzender des Bayerischen Städtetags, 

Altoberbürgermeister von Landshut 

Bernd Buckenhofer 
Geschäftsführendes Vorstandsmitglied des Bayerischen Städtetags 

 
 
 
 

F r e i t a g ,  1 5 .  J u n i  2 0 1 2  

ab 
14.30 h Anre ise,  Kaf fee im Foyer  
15.30 h Begrüßung 

Prof. Dr. Ursula MÜNCH  
Direktorin der Akademie für Politische Bildung Tutzing 

 Einführung in das Kommunalpolitische Forum 
Josef DEIMER 
Altoberbürgermeister von Landshut,  
Ehrenvorsitzender des Bayerischen Städtetags 

 Prof. Dr. Dr. h. c. Heinrich OBERREUTER 
Ehem. Direktor der Akademie für Politische Bildung Tutzing 

 Wie sicher sind unsere Städte und Gemeinden? 
 Moderation 

Bernd BUCKENHOFER 
Geschäftsführendes Vorstandsmitglied des Bayerischen Städ-
tetags, München 

16.10 h Sicherheitspolitische Herausforderungen  
für Stadt und Land 
Waldemar KINDLER 
Bayerischer Landespolizeipräsident, München 

17.00 h Sicherheit im Wanken? 
Problemfall Alkohol in Städten und Gemeinden 

 Podiumsdiskussion 
 Helmut CHASE 

Berufsmäßiger Stadtrat, Referent für Rechts-, Sicherheits- 
und Ordnungsverwaltung, Ingolstadt 

 Oberbürgermeister Dr. Ivo HOLZINGER 
Vorsitzender des Verwaltungs- und Rechtsausschusses  
des Bayerischen Städtetags, Memmingen 

 Waldemar KINDLER  
 Dr. Hans SCHLEICHER 

Amtschef Bayerisches Staatsministerium für Wirtschaft,  
Infrastruktur, Verkehr und Technologie 

18.30 h Abendessen 
19.30 h Kriminalprävention und Kooperation  

auf der kommunalen Ebene 
 Moderation 

Prof. Dr. Ursula MÜNCH 
 Konzepte kommunaler Sicherheitspolitik 

Dipl.-Pol. Dipl.-Psych. Hermann GROSS 
Stellv. Rektor und Fachbereichsleiter Verwaltung der Hessi-
schen Hochschule für Polizei und Verwaltung, Wiesbaden 

 
S a m s t a g ,  1 6 .  J u n i  2 0 1 2  

  8.15 h Frühstück 
 Ausgewählte Einzelprobleme 
 Moderation 

Reiner KNÄUSL 
Ehem. Geschäftsführendes Vorstandsmitglied des Bayeri-
schen Städtetags, München 

  9.00 h Ordnungspolitische Maßnahmen im  
Umgriff der nächtlichen Gastronomieszene 
Dr. Volker ULLRICH 
Augsburg, Berufsmäßiger Stadtrat und Ordnungsreferent 

  9.45 h Sportveranstaltungen als Sicherheitsproblem –  
nicht nur in der Bundesliga 
Leitender Polizeidirektor Herbert HÄRTEIS 
Polizeipräsidium Mittelfranken, Nürnberg 

10.45 h Auseinandersetzung mit Rechtsextremismus 
Erster Bürgermeister Karl-Willi BECK 
Wunsiedel 

 Schlusswort 
Prof. Dr. Ursula MÜNCH 

12.00 h Mi t tagessen,  Ende der  Tagung 


